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Bibliothek für Gestaltung 
Basel : Wissen.  
 Ausgesucht und strukturiert.

Bibliothek für  
Gestaltung Basel

Freilager-Platz 2
4142 Münchenstein

www.sfgbasel.ch/ 
bibliothekfuergestaltung

Öffnungszeiten
Mo 12 – 16 Uhr
Di – Fr 10 – 18 Uhr

↘
Weitere Informationen, 
Kataloge und Online- 
Zugänge finden Sie hier :

Die Bibliothek für Gestaltung Basel am Freilager-
Platz auf dem Dreispitz-Areal ist eine öffentlich 
zugängliche Fachbibliothek für Design, Kunst und 
Architektur. Seit ihrer Gründung 1893 dient sie  
nicht nur der Wissensvermittlung, sondern auch der 
praktischen Inspiration. Diese enge Verzahnung 
von Theorie und Praxis prägt das Profil der Bibliothek 
bis heute.

Der Bestand der Bibliothek umfasst mehr als 130 000 Medien  
zu Grafikdesign, Typografie, Fotografie, Mode, Produktgestaltung, 
Architektur und Designgeschichte. Sie ist im schweizweiten 
Katalog www.swisscovery.org verzeichnet und recherchierbar. 
Neben dem Erwerb aktueller Printpublikationen werden laufend 
E-Ressourcen lizenziert, deren Zugang ortsunabhängig möglich 
ist.
Mehr als 30 000 Zeitschriftenbände, darunter historische Titel  
aus dem 19. Jahrhundert sowie seit Jahrzehnten vollständig  
ge sammelte Reihen, und über 100 laufende Zeitschriftenabonne­
ments bieten Fachinformationen zu historischen Themen wie  
auch zu aktuellen Trends. 

		  Historische Bestände und Spezialsammlungen
Eine besondere Rolle spielen historische Bestände und Spezial­
sammlungen, insbesondere zur Schweizer Grafiktradition sowie zur 
Schrift- und Buchgestaltung. Vollständig digitalisiert und all-
 gemein zugänglich ist die Vorbilder-Sammlung von Jan Tschichold. 
Ein blicke in die Bestände der Basler Kunst-, Gestaltungs- und 
Architekturbibliotheken sind auch über « Basel Collections »  
www.basel-collections.ch verfügbar, der digitalen Schatztruhe 
für besondere Sammlungen.




